
Mein liebstes taubes Engelchen

Meine Meinung:

Lassen Sie sich durch den Titel und die Aufmachung nicht von dem Buch ablenken. Erzählt wird die Geschichte 
eines gehörlosen Mädchens, das im Zweiten Weltkrieg aufwuchs.

Angenehm das von Anfang an vertraute Verhältnis zwischen Eltern und Kind, das ich nicht zuletzt darauf 
zurückführen möchte, daß sich beide Eltern mit Bekanntwerden der Hörschädigung der Tochter mit der 
Gebärdensprache auseinandergesetzt und sie intensiv gelernt haben. Die Begriffe Geborgenheit, Vertrauen, 
Aufrichtigkeit trotz widriger äußerer Umstände beschreiben die allgemeine Familiensituation.
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